
Zielgruppe

Unsere Qualifzierung ist speziell für Menschen 
mit Migrationshintergrund und für nicht­
deutsche Muttersprachler geeignet und kann 
von der Bundesagentur für Arbeit oder dem 
Jobcenter gefördert werden. 

In der Qualifizierung kombinieren wir Fach­
unterricht, berufsbezogenen Sprachunterricht 
sowie Kommunikations- und Kompetenz­
trainings. Dadurch erhalten Sie neben der 
fachlichen Ausbildung eine hervorragende 
Basis für Ihre berufliche Zukunft im Pflege­
bereich. 

Zugangsvoraussetzungen

•	Interesse an einer Tätigkeit  
im Gesundheitsbereich

•	Freude am Umgang mit alten Menschen

•	Deutsches Sprachniveau mindestens B1

•	Belastungsfähigkeit und Zuverlässigkeit

•	Förderfähigkeit nach § 81 SGB III  
(Aktivierungs- bzw. Bildungsgutschein)

•	Eintragungsfreies erweitertes  
Führungszeugnis

•	Gesundheitliche Eignung

Ein Status im Rahmen des Asylbewerber­
verfahrens ist nicht notwendig.
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Qualifizierung zur  

Pflege- 
hilfskraftwww.johanniter-bildung-mitteldeutschland.de

Ihre Ansprechpartnerin vor Ort

Antje Zajonz

Telefon 0341 22476049
antje.zajonz@johanniter.de

Johanniter-Akademie Mitteldeutschland 
Campus Leipzig
Riebeckstraße 33 
04317 Leipzig

Besucheradresse: 
Witzgallstraße 18
04317 Leipzig

in Teilzeit



Während der Qualifikation zur Pflegehilfskraft 
werden praktische und theoretische Grund- 
kenntnisse für Tätigkeiten in der Altenpflege 
vermittelt. Dazu gehören unter anderem Hygiene, 
Krankheitslehre, Prophylaxe und Körperpflege. 
Im Praktikumsteil sollen die erworbenen 
Kenntnisse angewendet und erweitert werden.

Begleitend bekommen die Teilnehmenden 
Unterricht in deutscher Sprache, der die 
Kommunikation mit Pflegebedürftigen, mit den 
Kollegen und den Angehörigen trainiert.

Berufliche Besonderheiten, Verhalten in der 
Arbeitswelt, das Schreiben von Bewerbungen 
und interkulturelle Kompetenzen sind ebenfalls 
Bestandteile des Unterrichts. So werden die 
bestmöglichen Voraussetzungen für das Gelingen 
des Berufseinstieges in die Pflege geschaffen. 

•	Grundausbildung pflegerischer Tätigkeiten 
(180 UE)

•	Berufsbezogener Sprachunterricht (138 UE)

•	Praktikum in einer Pflegeeinrichtung 
(120 Stunden)

•	Berufliche und interkulturelle Kompetenzen 
(36 UE)

•	Sozialpädagogische Begleitung

Dauer: ca. 16 Wochen (30 Stunden pro Woche) 
	 inkl. 4 Wochen Praktikum in Teilzeit

Einsatzfelder z. B.:

•	Stationäre Pflegeeinrichtung

•	Ambulanter Pflegedienst

Die Übernahme der Ausbildungskosten  
erfolgt durch einen Bildungsgutschein.

Schritt für Schritt  
zur Pflegehilfskraft  

ZIEL-Pflegehilfskraft   
in Teilzeit

Der Gesundheitsbereich 
ist ein attraktives Berufsfeld  
in Deutschland, in dem  
Fachkräfte dringend  
gebraucht werden. 
 
Mit ZIEL-Pflegehilfskraft gelingt  
– auch ohne Schulabschluss – 
der Einstieg in das Einsatzfeld Pflege.


